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Hinweis an den Bearbeitenden
• BiƩ e die Datei mit Herstellernamen und Datum der InspekƟ on im Dateinamen abspeichern und die 

Kopfzeile aktualisieren!

Hinweis an den Herstellenden
• Wir sind bemüht, die InspekƟ on entsprechend des Zeitplans durchzuführen. BiƩ e unterstützen Sie 

uns dabei, bereiten Sie die InspekƟ on Ihrerseits vor und halten Sie ggf. angeforderte Dokumente 
bereit. Wir möchten vermeiden, dass sich die InspekƟ on unnöƟ g verzögert, dann schlimmstenfalls 
abgebrochen und als nicht bestanden bewertet oder unter zeitlichem und fi nanziellen Zusatzauf-
wand erneut durchgeführt werden muss. 

• Für die Probenahme ist Verpackungsmaterial bereitzulegen: Aluminiumfolie, PE- bzw. PP-Folie, 
(lösemiƩ elfreie/s) Klebeband und KlebeeƟ keƩ en.

• BiƩ e teilen Sie uns im Vorfeld den Namen der Person mit, die während der InspekƟ on 
Hauptansprechperson sein wird.

• BiƩ e teilen Sie uns mit, welche Sicherheitskleidung mitzubringen ist (z.B. Sicherheitsschuhe). 

Ablaufplan
(exemplarisch für wenig komplexe ProdukƟ onsabläufe, biƩ e anpassen!)

Eröff nungsgespräch (ca. 20 Minuten)
 - Teilnehmendenvorstellung
 - Ziel der InspekƟ on und Ablauf
 - BestäƟ gung der Vertraulichkeit

FerƟ gungsstäƩ enbegehung (ca. 1 Stunde)
ProzessabschniƩ e, die zugänglich zu machen sind:
 - Alle ProdukƟ onsschriƩ e 
 - Lager Rohstoff e
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 - Lager Endprodukte

Ggf. Probenahme (ca. 20 Minuten)
• Entnahme einer für das zu prüfende Produkt repräsentaƟ ven Materialprobe (siehe Probenahmean-

leitung)
• Der Hersteller erhält im Vorfeld eine Angabe über die zu entnehmende Probe (Menge und Typ).

Begutachtung des Kontrollsystems der ProdukƟ on (ca. 1 Stunde)
Dokumente, die zugänglich zu machen sind:
 - Lieferscheine Rohstoff e
 - Stücklisten
 - Lieferantenvereinbarungen
 - DokumentaƟ on von Warenein- und Ausgängen
 - Verfahrensanweisung Kennzeichnung
Wie wird sichergestellt, dass nur mit den Anforderungen konforme Produkte mit dem QUL-Siegel 
ausgezeichnet werden?

Abschlussgespräch (ca. 20 Minuten)
 - Zusammenfassung
 - ggf. ErmiƩ lung von OpƟ mierungspotenzial und ggf. Aufl istung der Abweichungen
 - Hinweis auf SƟ chprobencharakter

01 – InformaƟ onen zum Antragsteller / Hersteller und dem Produktporƞ olio
Sollen alle Produkte, die am Standort produziert werden / die der Hersteller produziert, zerƟ fi ziert 
werden? Welche Produkte sollen / können nicht zerƟ fi ziert werden? Wie groß ist der Anteil?
An wie vielen Standorten produziert der Antragsteller?
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02 – VolldeklaraƟ on

Anforderung: Die im Antrag gemachten Angaben sƟ mmen mit den vor Ort gefundenen Angaben 
überein. (eingesetzte Stoff e, prozentualer Anteil, Lieferant)

• SƟ mmen die Angaben im Antrag mit den vor Ort gefundenen Angaben überein?
• BiƩ e die Angaben anhand von Stücklisten und (im Lager) vorhandener Materialien überprüfen.
• BiƩ e die Angaben zu Zulieferern überprüfen.
• Gibt es Hinweise auf nicht-deklarierte Inhaltsstoff e/Materialien?

Nachweise / eingesehene Dokumente / Beobachtungen, z.B. Stücklisten, Lieferantenliste:

Verantwortliche Person: 

  konform            VerbesserungspotenƟ al/Hinweis            Abweichung

Erläuterung:
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03 – Extern bereitgestellte Ausgangsstoff e und Komponenten

Anforderung: Bei extern bereitgestellten Ausgangsstoff en und Komponenten / Materialien muss 
der Hersteller sicherstellen, dass die angegebenen Ausgangsstoff e und Komponenten konƟ nuierlich 
verwendet werden.

• In welcher Weise teilt der Hersteller den Zulieferern die QUL-Anforderungen an Ausgangsstoff e/
Materialien mit und wie wird deren Einhaltung sichergestellt?

• Welche Anforderungen stellt der Hersteller an Ausgangsstoff e / Materialien und wie wird deren 
Einhaltung dokumenƟ ert?

• Gab es Änderungen bzgl. Einsatzstoff en / Materialien und Zulieferern? Sind Änderungen geplant?
• Können die zu zerƟ fi zierenden Produkte bis zum Rohstoff  / Zulieferer zurückverfolgt werden? Wie 

wird dies dokumenƟ ert?
• Welche Dokumente können zur Verfügung gestellt werden um einen Überblick über eingehende 

und ausgehende Waren sowie Lagerware zu erhalten?
• Welche Dokumente und Aufzeichnungen werden pro Charge auĩ ewahrt?

Nachweise / eingesehene Dokumente / Beobachtungen, z.B. Lieferantenvereinbarung:

Verantwortliche Person: 

  konform            VerbesserungspotenƟ al/Hinweis            Abweichung

Erläuterung:
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04 – Kennzeichnung

Anforderung: Der Hersteller stellt sicher, dass das zu zerƟ fi zierende Produkt eine Typbezeichnung-, 
eine Chargen- (oder Seriennummer) oder ein anderes Kennzeichen zur IdenƟ fi zierung trägt oder, 
falls dies aufgrund der Größe oder Art des Produkts nicht möglich ist, dass die erforderlichen 
InformaƟ onen auf der Verpackung oder in den dem Produkt beigefügten Unterlagen angegeben 
werden.

• Wie soll das QUL-Siegel / Hinweise auf die ZerƟ fi zierung verwendet werden (z.B. auf der Webseite, 
im Produktkatalog, auf der Produktverpackung)?

• Wie wird sichergestellt, dass nur Produkte gekennzeichnet werden, die die Anforderungen einhal-
ten? Wie ist dies dokumenƟ ert und wie wird dies kontrolliert?

Nachweise / eingesehene Dokumente / Beobachtungen, z.B. Verfahrensanleitung:

Verantwortliche Person: 

  konform            VerbesserungspotenƟ al/Hinweis            Abweichung

Erläuterung:
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05 – Nutzung des QUL-Siegels

Anforderung: Die Nutzung des QUL-Siegels und Hinweisen auf die ZerƟ fi zierung ist konform mit 
den Regeln zur Verwendung des Siegels und des ZerƟ fi kates sowie zu sonsƟ gen Verweisen auf die 
ZerƟ fi zierung.

Nachweise / eingesehene Dokumente / Beobachtungen:

Verantwortliche Person: 

  konform            VerbesserungspotenƟ al/Hinweis            Abweichung

Erläuterung:
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06 – ZusatzinformaƟ onen: MarkeƟ ng

• In welchen Ländern soll das Produkt vermarktet werden? An welche Zielgruppen?

Verantwortliche Person: 

07 – Zusammenfassung
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Verantwortliche Person: 

Ort

Datum

UnterschriŌ  und Stem-
pel
Inspektor

Anlage 01 – Abweichungen

Ort

Datum

UnterschriŌ  Inspektor

Stempel Inspektor
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Ort

Datum

UnterschriŌ  Hersteller

Stempel Hersteller

Anlage 2 – Empfehlungen zur Durchführung

• InspekƟ on jeder FerƟ gungsstäƩ e alle 5 Jahre
• Anforderung an den Inspektor:
  > Schulungsnachweis gemäß DIN EN 19011
  > Anerkennung durch den QUL


